1
18

Lebenslauf Univ.-Prof. Dr. Arnold Suppan

Persönliche Daten

Geboren am 18. August 1945 in St. Veit/Glan, Kärnten, als erstes Kind von Arnold und Erika Suppan (beide Jg. 1921), zuletzt Leiter des Rechnungswesens im Werk Brünnerstraße der ELIN-Union und Mitarbeiterin im elterlichen Großhandelsbetrieb in St. Veit/Glan.

	1951-1955
	Besuch von 4 Klassen Volksschule in St. Veit/Glan

	1955-1963
	Besuch von 8 Klassen Bundesgymnasium in Klagenfurt (humanistischer Zweig).

	1963
	Reifeprüfung mit Auszeichnung

	1963-1969
	Studium an der Universität Wien, Studienrichtung Geschichte und Germanistik, ab 1966 Spezialisierung auf Osteuropäische Geschichte; Seminarexkursionen nach: Slowakei, Ungarn, Mähren-Krakau, Serbien-Mazedonien-Albanien-Montenegro-Süddalmatien-Bosnien, Kroatien-Istrien 

Dissertation bei den Universitätsprofessoren Richard G. Plaschka und Erich  Zöllner

	10.2.1970
	Promotion zum Dr. phil.

	Okt./Nov. 1970
	Lehramtsprüfung aus Geschichte bei den Universitätsprofessoren Fritz Schachermeyr, Heinrich Fichtenau, Erich Zöllner und Richard G. Plaschka

	1971
	Heirat mit Mag. Maria Fuska, AHS-Professorin;

Tochter Isabella (1973), Dipl.Ing. (Architektin); Heirat mit Dr. Bram Alefs (Physiker); 3 Enkelkinder: Julia, Christiaan und Sophie

	1973 Juni/Juli
	verkürzter Präsenzdienst als Universitätsassistent


Wissenschaftliche  Laufbahn

	1.3.1971
	Vertragsassistent

	1.4.1971- 30.10.1984
	Universitätsassistent am Institut für Osteuropäische Geschichte der Universität Wien

	1975-1984
	Universitätslektor für das Proseminar aus Neuerer Geschichte an der Universität Wien

	1975-1977
	Lehrauftrag für Osteuropäische Geschichte an der Pädagogischen Akademie des Bundes in Wien

	1982-1984
	Universitätslektor für Neuere Geschichte an der Universität für Bildungswissenschaften in Klagenfurt

	30.10.1984
	Erteilung der Lehrbefugnis an der Universität Wien als Universitätsdozent für Osteuropäische Geschichte mit besonderer Berücksichtigung Ostmitteleuropas

	1.7.1985
	Überleitung als Oberassistent in ein dauerndes Dienstverhältnis

	1.10.1988
	Assistenzprofessor

	1988-1996
	Obmann des Österreichischen Ost- und Südeuropa-Instituts in Wien

	1.10.1994
	Ao. Universitätsprofessor für Osteuropäische Geschichte mit besonderer Berücksichtigung Ostmitteleuropas 

	1995 (Feb.-Mai)
	Gastprofessor am Österreich-Lehrstuhl der Reichsuniversität Leiden

	WS 1996/97
	Gastprofessor am Institut für Zeitgeschichte der Universität Fribourg

	1997-2002
	Präsident des Österreichischen Ost- und Südosteuropa-Instituts

	ab WS 1998/99
	Gastprofessur an der Diplomatischen Akademie in Wien

	1998
	Korrespondierendes Mitglied der Österreichischen Akademie der Wissenschaften

	1.1.2000-30.09.2011
	Universitätsprofessor für Osteuropäische Geschichte mit besonderer Berücksichtigung Ostmitteleuropas am Institut für Osteuropäische Geschichte der Universität Wien

	1.1.-30.6.2000
	Gastprofessor am Österreich-Lehrstuhl der Stanford University

	ab 2003
	Wirkliches Mitglied der Österreichischen Akademie der Wissenschaften in Wien

	2003-2011
	Obmann der Historischen Kommission der Österreichischen Akademie der Wissenschaften

	2004 (Feb.-Mai)
	Gastprofessor am Österreich-Lehrstuhl der Reichsuniversität Leiden

	2006-2015
	Gastprofessor an der Andrássy-Universität in Budapest

	1.7.2009-28.2.2011
1.3.2011-30.6.2013
	Generalsekretär der Österreichischen Akademie der Wissenschaften
Vizepräsident der Österreichischen Akademie der Wissenschaften


Wissenschaftliche  Preise und Auszeichnungen
	1979
	Anton Gindely-Preis 

	1983
	Förderungspreis der Stadt Wien

	1984
	Leopold Kunschak-Preis

	1988
	Karl von Vogelsang-Staatspreis

	1997
	Ludwig-Jedlicka-Gedächtnispreis

	1998
	Jubiläumsmedaille der Karls-Universität Prag/Praha

	1999
	Wissenschaftspreis der Universität Laibach/Ljubljana

	2001
	Silberne Medaille der Philosophischen Fakultät der Karls-Universität Prag

	2001
	Österreichisches Ehrenkreuz für Wissenschaft und Kunst I. Klasse


2014


       Wacław Felczak and Henryk Wereszycki Main Prize, Krakau/Kraków
2015


       Kardinal Innitzer Würdigungspreis für Geisteswissenschaften
2016                                          Große Andrássy-Medaille der Andrássy Gyula Universität Budapest

2017
Ehrennadel in Silber des Verbandes der deutschen altösterreichischen                                                                                                                                                                                                                                                         Landsmannschaften in Österreich
   
Mitgliedschaften bei wissenschaftlichen Institutionen

	1976-2006
	Verein des Österreichischen Ost- und Südosteuropa-Instituts in Wien

	1980-1988
	Fachausschuss für Geisteswissenschaften der österreichischen UNESCO-Kommission   

	1986-1999
	Komitee Österreich–Jugoslawien (ab 1992: Österreich - Slowenien) und Österreich – Tschechoslowakei (ab 1993: Tschechien bzw. Slowakei)  in der Historischen Kommission der Österreichischen Akademie der Wissenschaften

	1979-1999
	Mitglied des Internationalen Komitees der Association Internationale des Études du Sud-Est Européen, Bukarest

	ab 1989
	Mitglied der Deutschen Osteuropa-Gesellschaft in Berlin und der Südosteuropa-Gesellschaft in München

	ab 1990
	Mitglied der Commission Internationale des Études Historiques Slaves

	ab 1992
	Wissenschaftlicher Beirat des Europa-Instituts in Budapest

	1993-1997
	Redaktionsausschuss des Osteuropa-Jahrbuches, Berlin

	1996-2008
	Wissenschaftlicher Beirat des Europa-Instituts in Salzburg

	ab 1997
	Redaktionsausschuss der Prague Papers on International Relations

	1998-2012
	Mitglied der Historischen Kommission und der Kommission für die Geschichte der Habsburgermonarchie der Österreichischen Akademie der Wissenschaften;

	1998-2002
	Vorsitz im Komitee Österreich-Tschechien der Historischen Kommission der Österreichischen Akademie der Wissenschaften

	2001-2005
	Ko-Vorsitzender der Expertengruppe österreichischischer und slowenischer Historiker

	2001-2009
	Mitglied des Auswahlkomitees der Austrian-American Educational Commission 

	2002-2006
	Vorsitzender des Aufsichtsrates des Österreichischen Ost- und Südosteuropa-Instituts

	2002-2006
	Mitglied des Herderpreis-Kuratoriums der Alfred Toepfer Stiftung F.V.S. in Hamburg

	ab 2003
	Wirkliches Mitglied der Sudetendeutschen Akademie der Wissenschaften in München

	2005-2009
	Stellvertretender Vorsitzender der Militärhistorischen Denkmalkommission beim Bundesministerium für Landesverteidigung

	ab 2005
	Redaktionsausschuss des Croatian History Yearbook, Zagreb 

	ab 2006 
	Mitherausgeber der Prague Papers on the History of International Relations

	ab 2006
	Wissenschaftlicher Beirat des Geschichtswissenschaftlichen Instituts der Ungarischen Akademie der Wissenschaften

	ab 2007
	Academic Council of the New Anglo-American College in Prague

	ab 2008
	Redaktionsbeirat des Austrian History Yearbook, Minneapolis

	ab 2013
ab 2013

ab 2015

ab 2017

ab 2017
	Ehrenmitglied der Ungarischen Akademie der Wissenschaften
Auswärtiges Mitglied der Akademie der Wissenschaften und Künste der Vojvodina

Mitglied des Internationalen Beirats für das „Haus der Geschichte Österreichs“

Mitglied des Kuratoriums der „Akademie Mitteleuropa“
Mitglied des Academic Council of the Exhibition „After the Great War. A New Europe 1918-1923”



Wissenschaftliche Tätigkeiten

	seit 1970
	Forschungsaufenthalte in Zagreb, Belgrad, Prag, Budapest, Freiburg im Breisgau, Rom, Laibach, Pressburg, Brünn, Krakau, Lemberg, Leiden, London, Stanford

	im WS 1974/75
	Fünfmonatiger Forschungsaufenthalt in Zagreb

	seit 1972
	Auslandsvorträge in Zagreb, Varna, Sarajevo, Bukarest, Athen, Ankara, Bad Reichenhall, Mainz, Istanbul, New York, Krakau, Brünn, Laibach, Belgrad, Otočec, Bad Homburg, Kőszeg, Stuttgart, Banja Luka, Budapest, Strassburg, Posen, Prag, Dubrovnik, Moskau, Sofia, Minneapolis, East Lansing, Pressburg, Madrid, Bielefeld, Stanford, Keszthely, Santiago de Compostela, Leiden, Den Haag, Amsterdam, Utrecht, Montréal, Saloniki, Caen, Czernowitz, Kiew, Charkow, Tübingen, Bonn, Paris, Kremsier, Boca Raton, München, Marburg, Lipica, Paris, London, Oppeln, Banská Bystrica, Warschau, Göttingen, Vaduz, Trient, Edmonton, Jerusalem, Hildesheim, Leipzig, Breslau, Olmütz, Neusatz, Split, Rom, Bozen, Bad Kissingen, Berlin, Portland, Beijing

	seit 1971
	Vorträge in Wien, Graz, Klagenfurt, Gösing, Eisenstadt, St. Pölten, Bernstein, Saalbach, Schloßhof, Tainach, St. Georgen/Längsee, Nebersdorf, Feldkirchen i.K., Krems, Linz, Salzburg, Zwettl, Waidhofen/Thaya 

	seit 1976
	Koordination wissenschaftlicher Tagungen im In- und Ausland

	1976-1982
	Mitarbeit am Forschungsschwerpunkt des Fonds zur Förderung der wissenschaftlichen Forschung: „Österreich und Osteuropa“

	1985-1990
	Mitarbeit am internationalen Forschungsprojekt der European Science Foundation (Strassburg) über „Non-dominant ethnic groups in inter- and trans-state relations 1850-1940“

	1987/88
	Mitarbeit an der Arbeitsgruppe der österreichischen Rektorenkonferenz über „Lage und Perspektiven der Volksgruppen in Österreich“

	1990-1994
	Forschungsauftrag des Bundesministeriums für Wissenschaft und Forschung über „Nationalitäten und Minderheiten in Ostmittel- und Südosteuropa 1918-1990“

	1990-2006
	Forschungsauftrag des Bundesministeriums für Wissenschaft und Forschung für die Edition „Außenpolitische Dokumente der Republik Österreich 1918-1938“ (ADÖ)

	2000
	Sechsmonatiger Forschungsaufenthalt an den Hoover Institution Archives in Stanford

	2002, 2003, 2004,2008
2015-2018
2021 ff. 
	Mehrwöchige Forschungsaufenthalte an den Hoover Institution Archives in Stanford
Mitarbeit am „Österreichisch-tschechischen Geschichtsbuch“

Mitarbeit am „Österreichisch-slowenischen Geschichtsbuch“ (ÖAW-SANU)




Wissenschaftspolitische Tätigkeiten
	1976-1986
	Mitglied der Mittelbaukurie der Geisteswissenschaftlichen Fakultät

	1976-1980
	Mitglied der Personalkommission

	1982-1986
	Mitglied der Planstellenkommission

	1977-1989
	Mitglied der Bundessektion Hochschullehrer in der GÖD (Dienstrechtsreferent, stv. Vorsitzender, Besoldungsreferent)

	1979-1983
	Mitglied des Dienststellenausschusses der Hochschullehrer der Universität Wien

	1983-1987
	Stv. Obmann des Zentralausschusses der Hochschullehrer Österreichs

	1988-2002
	Obmann/Präsident des Österreichischen Ost- und Südosteuropa-Instituts

	2002-2004
	Stv. Vorsitzender der Studienkommission Geschichte

	2002-2008
	Vorstand des Instituts für Osteuropäische Geschichte der Universität Wien

	2009-2011
	Generalsekretär der Österreichischen Akademie der Wissenschaften

	2011-2013
	Vizepräsident der Österreichischen Akademie der Wissenschaften


Univ.-Prof. Dr. Arnold Suppan

Verzeichnis der wissenschaftlichen Arbeiten

1. Monographien

1.1. Organisation und Einsätze militärischer Assistenzen in Österreich-Ungarn im Jahre 1918 (Phil.Diss. Wien 1969), 2 Bde., XVIII, 717 S., 64 S. Anhang, 10 Kt.

1.2. Innere Front. Militärassistenz, Widerstand und Umsturz in der Donaumonarchie 1918 (Wien 1974), 2 Bde., 420 + 420 S., 72 Abb., 11 Kt. [Autor mit Richard Georg Plaschka und Horst Haselsteiner]

1.3. Die österreichischen Volksgruppen. Tendenzen ihrer gesellschaftlichen Entwicklung im 20. Jahrhundert (Wien 1983), 263 S., 3 Kt.

1.4. Nachbarschaft zwischen Kooperation und Konfrontation. Politik, Wirtschaft, Minderheiten und Geschichtsbild in den bilateralen Beziehungen Österreichs und Jugoslaviens zwischen den beiden Weltkriegen, 1920–1938 (Habilitationsschrift Geisteswiss. Fakultät Univ. Wien 1984), 2 Bde., VIII, 485 S., 164 S. Fußnoten und Quellen- und Literaturverzeichnis.

1.5. Historische Hintergründe des Zerfalls Jugoslawiens (Wien 1993), 40 S., 1 Kt.

1.6. Jugoslawien und Österreich 1918-1938. Außenpolitik im europäischen Umfeld (Wien - München 1996), 1348 S., 33 Tab., 45 Abb., 9 Kt.

1.7. Deutsche Geschichte im Osten Europas. Zwischen Adria und Karawanken (Berlin 1998, 22002), 480 S., 3 Tab., zahlr. Abb., 7 Kt. [Co-Autoren: Harald Krahwinkler und Marija Wakounig]

1.8. Oblikovanje nacije u gradjanskoj Hrvatskoj, 1835–1918. [Die Formung der Nation im bürgerlichen Kroatien, 1835–1918] (Zagreb 1999), 371 S.

1.9. Missgünstige Nachbarn. Geschichte und Perspektiven der nachbarschaftlichen Beziehungen zwischen Tschechien und Österreich (Club Niederösterreich 8/9/2005) 92 S.
1.10. Austrians, Czechs, and Sudeten Germans as a Community of Conflict in the Twentieth Century (Working Papers in Austrian Studies 06-1, University of Minnesota, October 2006) 45 S.
1.11. Hitler – Beneš – Tito. Konflikt, Krieg und Völkermord in Ostmittel- und Südosteuropa (Wien 2014, ³2017) 2047 S. m. 13 Kt. u. 140 Abb.
1.12. 1000 Jahre Nachbarschaft. „Tschechen“ und „Österreicher“ in historischer Perspektive. Eine Synthese (Anzeiger 2/21016, Wien 2016) 328 S. m. 11 Kt.; russ. Übersetzung (Moskva/Sankt Peterburg 2021).
1.13. The Imperialist Peace Order in Central Europe: Saint-Germain and Trianon, 1919–1920 (Vienna: Austrian Academy of Sciences, 2019) 250 pp., 20 illustrations, 2 maps, 

1.14. Hitler–Beneš–Tito. National Conflicts, World Wars, Genocides, Expulsions, and Divided Remembrance in East-Central and Southeastern Europe, 1848–2018 (Vienna: Austrian Academy of Sciences, XII+1115 pp., 40 b/w images, 14 maps.  

2. Editionen
2.1. Außenpolitische Dokumente der Republik Österreich 1918-1938, Bd. 1: Selbstbestimmung der Republik, 21. Oktober 1918 bis 14. März 1919 (Wien – München 1993), 534 S. [Hg. mit Klaus Koch und Walter Rauscher]

2.2. Außenpolitische Dokumente der Republik Österreich 1918-1938, Bd. 2: Im Schatten von Saint-Germain, 15. März 1919 bis 10. September 1919 (Wien – München 1994), 512 S. [Hg. mit Klaus Koch und Walter Rauscher]

2.3. Außenpolitische Dokumente der Republik Österreich 1918-1938, Bd. 3: Österreich im System der Nachfolgestaaten, 11. September 1919 bis 10. Juni 1921 (Wien-München 1996), 675 S. [Hg. mit Klaus Koch und Walter Rauscher]

2.4. Außenpolitische Dokumente der Republik Österreich 1918-1938, Bd. 4: Zwischen Staatsbankrott und Genfer Sanierung, 11. Juni 1921 bis 6. November 1922 (Wien-München 1998), 518 S. [Hg. mit Klaus Koch und Walter Rauscher]

2.5. Außenpolitische Dokumente der Republik Österreich 1918-1938, Bd. 5: Unter der Finanzkontrolle des Völkerbundes, 7. November bis 15. Juni 1926 (Wien – München 2002), 568 S. [Hg. mit Klaus Koch und Walter Rauscher]

2.6. Außenpolitische Dokumente der Republik Österreich 1918-1938, Bd. 6: Jahre der Souveränität, 16. Juni 1926 bis 11. Februar 1930 (Wien – München 2004), 516 S. [Hg. mit Klaus Koch und Walter Rauscher]

2.7. Sowjetische Politik in Österreich 1945-1955. Dokumente aus russischen Archiven. Sovetskaja politika v Avstrii 1945-1955gg. Dokumenty iz Rossijskich archivov (Wien 2005), 1119 S. [Hg. mit Wolfgang Mueller, Norman M. Naimark und Gennadij Bordjugov]

2.8. Außenpolitische Dokumente der Republik Österreich 1918-1938, Bd. 7: Das österreichisch-deutsche Zollunionsprojekt, 12. Februar 1930 bis 11. September 1931 (Wien – München 2006), 424 S. [Hg. mit Klaus Koch und Walter Rauscher]

2.9. Außenpolitische Dokumente der Republik Österreich 1918-1938, Bd. 8: Österreich im Zentrum der Mitteleuropapläne, 12. Februar 1931 bis 23. Februar 1933 (Wien 2009), 348 S. [Hg. mit Klaus Koch, Walter Rauscher und Elisabeth Vyslonzil]
2.10.  Außenpolitische Dokumente der Republik Österreich 1918-1938, Bd. 9: Österreich im Banne des Faschismus, 24. Februar 1933 bis 6. August 1934 (Wien 2014), 490 S. [Hg. mit Walter Rauscher]

2.11.  Außenpolitische Dokumente der Republik Österreich 1918-1938, Bd. 10: Zwischen Mussolini und Hitler, 10. August 1934 bis 24. Juli 1936 (Wien 2014), 459 S. [Hg. mit Klaus Koch und Elisbeth Vyslonzil]
2.12.  Außenpolitische Dokumente der Republik Österreich 1918-1938, Bd. 11: Im Schatten des Nationalsozialismus, 27. Juli 1936 bis 27. September 1937 (Wien 2016), 272 S. [Hg. mit Klaus Koch und Elisabeth Vyslonzil]

2.13.  Außenpolitische Dokumente der Republik Österreich 1918-1938, Bd. 12: Österreich zwischen Isolation und Anschluss, 28. September 1937 bis 15. März 1938 (Wien 2016), 398 S. [Hg. mit Walter Rauscher] 
3. Sammelbände
3.1. Geschichte der Deutschen im Bereich des heutigen Slowenien 1848-1941/Zgodovina Nemcev na območju današnje Slovenije 1848-1941 (Wien–München 1988), 336 S., 1 Kt. [Hg. mit Helmut Rumpler]

3.2. Ethnic Groups in International Relations. Comparative Studies on Governments and Non-dominant Ethnic Groups in Europe, 1850-1940, vol. V, ed. by Paul Smith in collaboration with Kalliopi Koufa and Arnold Suppan (Hants–New York 1991), XX, 352 S.

3.3. Nationalrevolutionäre Bewegungen in Südosteuropa im 19. Jahrhundert (Wien–München 1992), 274 S. [Hg. mit Christo Choliolčev und Karlheinz Mack]

3.4. Nationen, Nationalitäten, Minderheiten. Probleme des Nationalismus in Jugoslawien, Ungarn, Rumänien, der Tschechoslowakei, Bulgarien, Polen, der Ukraine, Italien und Österreich 1945-1990 (Wien–München 1994), 278 S., 1 Kt. [Hg. mit Valeria Heuberger, Othmar Kolar und Elisabeth Vyslonzil]

3.5. Etnični menšyny Schidnoi ta Central’noi Evropy [Ethnische Minderheiten Ost- und Mitteleuropas] (Kyjiv 1994), 208 S. [ed. Volodymyr Jevtuch und Arnold Suppan] 

3.6. Political and Economic Transformation in East Central Europe (Boulder–San Francisco – Oxford 1995) 357 S. [ed. with Hanspeter Neuhold and Peter Havlik]

3.7. Brennpunkt Osteuropa. Minderheiten im Kreuzfeuer des Nationalismus (Wien–München 1996), 320 S. [Hg. mit Valeria Heuberger und Elisabeth Vyslonzil]

3.8. Nationale Frage und Vertreibung in der Tschechoslowakei und Ungarn 1938-1948 (Wien 1997), 205 S. [Hg. mit Richard G. Plaschka, Horst Haselsteiner und Anna M. Drabek]

3.9. Das Bild vom Anderen. Identitäten, Mentalitäten, Mythen und Stereotypen in multiethnischen europäischen Regionen (Frankfurt am Main etc. 1998), 259 S. [Hg. mit Valeria Heuberger und Elisabeth Vyslonzil]

3.10.  Der Balkan. Friedenszone oder Pulverfaß? (Frankfurt am Main etc. 1998), 235 S. [Hg. mit Valeria Heuberger und Elisabeth Vyslonzil]

3.11.  Bulgarisch-österreichische Beziehungen 1878-1996 (Wien 1998), 121 S. [Hg. mit Christo Choliolčev und Karlheinz Mack]

3.12.  Multikulturalität und Multiethnizität in Mittel-, Ost- und Südosteuropa (Frankfurt am Main etc. 1999), 342 S. [Hg. mit Ernst-Peter Brezovszky und Elisabeth Vyslonzil]

3.13.  Zeiten-Wende-Zeiten. Festgabe für Richard Georg Plaschka zum 75. Geburtstag (Frankfurt am Main etc. 2000), 182 S. [Hg. mit Horst Haselsteiner und Emilia Hrabovec]

3.14.  Die Habsburgermonarchie und die Slowakei 1849-1867 (Bratislava 2001), 154 S. [Hg. mit Dušan Kováč und Emilia Hrabovec]

3.15.  Edvard Beneš und die tschechoslowakische Außenpolitik 1918-1948 (Frankfurt am Main etc. 2002), 195 S. [Hg. mit Elisabeth Vyslonzil]

3.16.  Klio ohne Fesseln? Historiographie im östlichen Europa nach dem Zusammenbruch des Kommunismus (Österreichischen Osthefte 44, Wien 2003), 548 S. [Hg. mit Alojz Ivanišević, Andreas Kappeler und Walter Lukan]

3.17.  Der österreichische Staatsvertrag 1955. Internationale Strategie, rechtliche Relevanz, nationale Identität. The Austrian State Treaty: International Strategy, Legal Relevance, National Identity (Wien 2005), 1004 S. [Hg. mit Gerald Stourzh und Wolfgang Mueller]

3.18.  Prague Papers on the History of International Relations (Prague 2006), 301 S. [Editor-in-chief with Aleš Skřívan Sr.]

3.19.  Von Saint-Germain zum Belvedere. Österreich und Europa 1919-1955 (Wien – München 2007) 253 S. [Hg. mit Klaus Koch, Walter Rauscher und Elisabeth Vyslonzil]

3.20. Osteuropäische Geschichte in Wien. 100 Jahre Forschung und Lehre an der Universität (Innsbruck – Wien – Bozen 2007) 451 S. [Hg. mit Marija Wakounig und Georg Kastner]

3.21.  Quo vadis EU? Osteuropa und die EU-Erweiterung (Europa orientalis 5, Wien – Berlin 2008) 540 S. [Hg. mit Iskra Schwarcz]

3.22. Prague Papers on the History of International Relations (Prague 2007), 525 S. [Hg. mit Aleš Skřívan Sr.]
3.23. From the Habsburgs to Central Europe. The Centers for Austrian and Central European Studies (Europa orientalis 6, Wien – Berlin 2008) [Hg. mit Richard Lein]

3.24. Prague Papers on the History of International Relations (Prague 2008) 647 S. [Hg. mit Aleš Skřívan Sr.]
3.25. Peaceful Coexistence or Iron Curtain? Austria, Neutrality, and Eastern Europe in the Cold War and Détente, 1955-1989 (Europa orientalis 7, Wien – Berlin 2009) 536 S. [Hg. mit Wolfgang Mueller]
3.26. East European Identities in the 19th and 20th Century (Europa orientalis 8, Wien – Berlin 2009) 255 S. [Hg. mit Richard Lein]
3.27.  Prague Papers on the History of International Relations (Prague 2009) 662 S. [Hg. mit Aleš Skřívan Sr.]
3.28. From the Austrian Empire to Communist East Central Europe (Europa orientalis 10, Wien – Berlin 2010) 195 S. [Hg. mit Maximilian Graf]

3.29. Auflösung historischer Konflikte im Donauraum. Festschrift für Ferenc Glatz zum 70. Geburtstag (Budapest 2011) 940 S.

3.30. Prague Papers on the History of International Relations (Prague 2011) 392 S. [Hg. mit Aleš Skřívan Sr.]
3.31.  Krise und Transformation. Beiträge des internationalen Symposiums vom 22. bis 23. November 2010 (Wien 2012) 254 S. [Hg. mit Sigrid Deger-Jalkotzy]
3.32. Prague Papers on the History of International Relations (Prague 2012) 385 S. [Hg. mit Aleš Skřívan Sr.]
3.33. Prague Papers on the History of International Relations (Prague 2013) 206+206 S. [Hg. mit Aleš Skřívan Sr.]
3.34. The Revolutions of 1989. A Handbook (Wien 2015) 705 S. [Hg. mit Wolfgang Mueller und Michael Gehler]
3.35. Prague Papers on the History of International Relations (Prague 2015) 144+148 S. [Hg. mit Aleš Skřívan Sr.]

3.36. Prague Papers on the History of International Relations (Prague 2016) 141 S. [Hg. mit Aleš Skřívan Sr.]

4. Wissenschaftliche Aufsätze (in Zeitschriften und Sammelbänden)

4.1. Mjere cenzure protiv ilirskih listova Ljudevita Gaja [Die Zensurmaßnahmen gegen die illyrischen Zeitungen Ljudevit Gajs]. In: Radovi Instituta za hrvatsku povijest 3 (Zagreb 1973) 213-239.

4.2. Ausnahmezustand in Erwägung. Die Verhandlungen über im Kriegsfall zu erlassende Ausnahmsverfügungen für Kroatien-Slavonien im Frühjahr 1909. In: Österreichische Osthefte 16 (Wien 1974) 254-268.

4.3. Zur Außenpolitik des SHS-Staates. Jugoslavisch-österreichische Beziehungen im November 1918. In: Österreichische Osthefte 17 (Wien 1975) 269-277.

4.4. Großserbische Propaganda und Agramer Hochverratsprozeß. In: Velike sile i Srbija pred Prvi Svetski Rat, ed. Vasa Čubrilović (Beograd 1976) 629-648.

4.5. Außen- und militärpolitische Strategie Österreich-Ungarns vor Beginn des Bosnischen Aufstandes 1875. In: Medjunarodni naučni skup povodom 100-godišnjice ustanaka u Bosni i Hercegovini, drugim balkanskim zemljama i Istočnoj krizi 1875-1878. godine, tom. I (Sarajevo 1977) 159-175.

4.6. Zur Frage eines österreichisch-ungarischen Imperialismus in Südosteuropa: Regierungspolitik und öffentliche Meinung um die Annexion Bosniens und der Herzegowina. In: Die Donaumonarchie und die Südslawische Frage von 1848-1918, hg. von Adam Wandruszka, Richard G. Plaschka und Anna M. Drabek (Wien 1978) 103-136.

4.7. Der Beitrag Österreichs zur slavischen Balkanforschung. In: Les cultures slaves et les Balkans, ed. Institut d’études Balkaniques, 2 (Sofia 1978) 9-15 [gem. m. Richard G. Plaschka und Horst Haselsteiner].

4.8. Zum Begriff des Nationalismus und zu seinen Strukturen in Südosteuropa im 19. und zu Beginn des 20. Jahrhunderts. In: Österreichische Osthefte 20 (Wien 1978) 48-78 [gem. m. Richard G. Plaschka und Horst Haselsteiner].
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